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A 
Abholung / Alleine nach Hause gehen 
Wir benötigen eine Auflistung der Personen, die dazu berechtigt 

sind, die Kinder abzuholen. Achten Sie bitte darauf, pünktlich 

zum Ende der vereinbarten Betreuungszeit da zu sein. 

Ab Januar des letzten Kindergartenjahres Ihres Kindes besteht 

die Möglichkeit, dass es alleine nach Hause gehen darf. Hierzu 

benötigen wir von Ihnen eine schriftliche Einverständniserklä-

rung. 
 

Aufnahme 
Aufnahmegespräche finden mit der Kindergartenleiterin oder  

ihrer Stellvertreterin statt. 

Das Aufnahmeheft sowie wichtige Informationen erhalten Sie 

vor der Aufnahme des Kindes per Post. 
 

Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht nehmen wir sehr ernst, darum bitten wir 

Sie, Ihr Kind persönlich in die Gruppe zu bringen, damit wir die 

Anwesenheit Ihres Kindes bewusst wahrnehmen. 

Während der Abholphase der Kindergartengruppen zwischen 

12:30 Uhr und 13:30 Uhr werden die Kinder von Ihnen im jeweili-

gen Gruppenraum, an der Garderobe oder am Eingangstor des 

Gartens abgeholt.  

Die Kinder der Kinderkrippe werden zwischen 13:15 Uhr und 

13:30 Uhr an der Garderobe abgeholt. 

Stellen Sie sicher, dass sich Ihr Kind von einer Erzieherin verab-

schiedet. 

Bei Festen und Feiern obliegt die Aufsichtspflicht den Erzie-

hungsberechtigten. 
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Aushänge / Informationen 
Wichtige Informationen erhalten Sie in regelmäßigen Abständen 

über Elternbriefe. Zusätzliche Informationen können den Pinn-

wänden im Kindergartenflur entnommen werden. 
 

B 
Besuche in den anderen Gruppen 
Besuche zwischen den Gruppen sind in Absprache mit dem päda-

gogischen Personal möglich. So können Geschwister und Freunde 

ab und zu im Kindergarten miteinander spielen. 

Kindergartenkinder können auch die Krippenkinder besuchen. 
 

Besucherkinder  
Nach Absprache dürfen ehemalige Kindergartenkinder und Ge-

schwister (über 3 Jahre) einen Besuch bei uns machen. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass diese Kinder nicht versichert 

sind. Die alleinige Verantwortung tragen die Eltern. 
 

Bringzeit 
Da während der Freispielphase vielfältige Aktivitäten stattfin-

den, ist es sinnvoll, dass Ihr Kind bis spätestens 09:00 Uhr in den 

Kindergarten kommt. 

Je länger ein Kind am Vormittag anwesend ist, umso mehr Mög-

lichkeiten hat es, sich in der Gruppe zu integrieren. 
 

C 
Christliche Werte 
Wir sind ein katholischer Kindergarten, daher sind uns christli-

che Werte sehr wichtig. Sie fließen täglich in unsere Arbeit mit 

ein. 

Kinder aller Konfessionen und Religionen sind bei uns im Kinder-

garten herzlich willkommen.      2 



 

D 
Danke 
Kleines Wort mir großer Wirkung! Wir pflegen einen freundlichen 

Umgang miteinander. Bei passender Gelegenheit erfreut ein „klei-

nes Danke“ jeden. 

Danke sagen wir bereits an dieser Stelle für Ihre Anregungen 

und Mitarbeit. 
 

Datenschutz 
In unserem Kindergarten gelten die allgemeinen Bestimmungen 

des Datenschutzes. Selbstverständlich werden Ihre Angaben 

streng vertraulich behandelt. 

 

E 
Entwicklungsgespräche 
Wir bieten mindestens einmal jährlich, rund um den Geburtstag 

Ihres Kindes, ein Entwicklungsgespräch an. Dieses dient dem  

gemeinsamen Austausch über den Entwicklungsstand des Kindes.  
 

Erste Hilfe 
Unser Personal wird regelmäßig geschult und auf den neuesten 

Stand gebracht. 
 

Essen / Trinken 
Uns ist eine gesunde und abwechslungsreiche Ernährung wichtig. 

Bitte beachten Sie dies bei der Zubereitung der Mahlzeiten  

Ihres Kindes. 

Als Getränk bieten wir den Kindern Tee und Wasser an. Wer 

möchte darf sich auch selbst etwas zu trinken mitbringen. Dafür 

soll eine wiederverwendbare Flasche benutzt werden. 
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F 
Fahrzeuge für Kinder 
Kinder unter 8 Jahren, die mit einem Fahrzeug am Straßenver-
kehr teilnehmen, sind hohen Gefahren ausgesetzt. Nach Meinung 
von Fachleuten kann daher ein Kind unter 8 Jahren nicht allein 
am Straßenverkehr teilnehmen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Sie als Eltern die Auf-
sichtspflicht verletzen, wenn Sie erlauben, dass Ihr Kind im  
Kindergartenalter allein mit einem Fahrzeug am Straßenverkehr 
teilnimmt. 
Aus diesen Sicherheitsgründen gestatten wir es nicht, dass Ihr 
Kind alleine mit einem Fahrzeug in den Kindergarten bzw. nach 
Hause fährt. 
Eine Haftung für den Verlust und/oder die Beschädigung von 
Kinderfahrzeugen wird ausgeschlossen. 
 

Ferien- und Schließtage 
Über unseren Schließungsplan werden Sie frühzeitig durch einen 
Elternbrief informiert. Auch ein Kalender im Kindergartenflur 
gibt hierüber Auskunft.  
Unsere Einrichtung ist maximal 26 Tage im Jahr geschlossen. 
 

Feste 
St. Martin und das Sommerfest feiern wir zusammen mit den 
Kindern, den Eltern und der Kirchengemeinde. 
An diesen Tagen obliegt die Aufsichtspflicht den Erziehungsbe-
rechtigten. 
Andere Feste wie Fasching, Ostern, Erntedank, Nikolaus und 
Weihnachten feiern wir mit den Kindern kindergartenintern. 
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Fotograf 
Eine Fotografin besucht regelmäßig unsere Einrichtung. In der 

zu erwerbenden Mappe sind sowohl Einzelbilder, als auch ein 

Gruppenbild enthalten. Geschwisterbilder sind möglich. 
 

Fotos 
Mit Ihrem Einverständnis fotografieren wir die Kinder immer 

wieder zu verschiedenen Anlässen. Diese Fotos werden für Port-

folios, Aushänge und Zeitungsartikel verwendet. 

 

G 
Garderobe 
Jedes Kind hat einen eigenen Haken an der Garderobe. Dieser 

ist mit einem Symbol und dem Namen des Kindes versehen. Hier 

ist Platz für Hausschuhe, Jacke, Wechsel- und Matschkleidung. 

Wir bitten Sie, alle diese Dinge mit Namen zu beschriften. 
 

Garten 
Da wir regelmäßig in den Garten gehen, müssen die Kinder immer 

wettergerecht gekleidet sein. 

Ein Paar Gummistiefel und eine Matschhose verbleiben im Kin-

dergarten. Gummistiefel sind für die kältere Jahreszeit unge-

eignet und werden deshalb nur von März bis Oktober benutzt. 

Während der anderen Monate ziehen die Kinder ihre Winter-

schuhe an. 

Bitte versehen Sie die mitgebrachten Kleidungsstücke und Gum-

mistiefel mit Namen und überprüfen Sie regelmäßig, ob diese 

noch passen. 
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Geburtstag 
Dies ist ein besonderer Tag im Leben eines Kindes und wird in  

jeder Gruppe gefeiert. Die Geburtstagskinder bringen hierfür  

etwas zum Essen und ggf. zum Trinken mit. Bitte besprechen Sie 

die Einzelheiten mit den Erzieherinnen. 
 

Gottesdienste 
Wir nehmen regelmäßig an Gottesdiensten in unserer Kirche teil 

und gestalten diese mit. 
 

Gruppenübergreifendes 
Krippe / Kindergarten 

Alle 14 Tage findet vormittags ein gemeinsamer Morgenkreis mit 

Krippen- und Kindergartenkindern statt. 

Als weiteres gruppenübergreifendes Angebot kann eine be-

grenzte Anzahl von Kindergartenkindern bei Gelegenheit mit den 

Krippenkindern in den Garten gehen. 
 

Kindergartengruppen 

Während der Freispielphase stehen den Kindern verschiedene 

Spielbereiche, außerhalb der Gruppenräume, zur Verfügung. Diese 

sind der Bauraum, der Snoezelenraum, der Turnraum und der 

Kaufladen. 
 

H 
Hygiene 
Wir richten uns nach den aktuellen Vorschriften des Gesund-

heitsamtes und haben einen für uns zugeschnittenen Hygieneplan 

entwickelt. Wir achten z.B. sehr darauf, dass die Kinder regel-

mäßig ihre Hände waschen. Hierfür stellen wir Flüssigseife aus 

dem Seifenspender und Papierhandtücher zur Verfügung. 

Der Hygieneplan kann im Kindergarten eingesehen werden. 
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I 
Impfung 
Bei der Aufnahme des Kindes benötigen wir den Impfpass sowie 

den Anhang 2 des Aufnahmeheftes über die Bescheinigung der 

ärztlichen Untersuchung und Impfberatung.  

Ein Nachweis über die Masernimpfung ist erforderlich. Grund-

sätzlich empfehlen wir einen umfassenden Impfschutz. 

 

K 
Kontaktdaten unserer Einrichtung 
Katholischer Kindergarten St. Johannes 

Im Pfarrhof 3 

71665 Vaihingen an der Enz - Enzweihingen 

Tel: 07042 4120 

Fax: 07042 8171709 

E-Mail: stjohannes.enzweihingen@kiga.drs.de 

Homepage: www.se-vaihingen-enzweihingen.drs.de 
 

Konzeption 
Wir haben für unseren Kindergarten ein pädagogisches Konzept 

entwickelt. Dieses ist auf der Homepage der Kirchengemeinde 

(www.se-vaihingen-enzweihingen.drs.de) zu finden und im Kinder-

garten erhältlich. 
 

Krankheiten 
Bei fiebrigen Erkältungskrankheiten, Erbrechen und Durchfall 

sind die Kinder zu Hause zu behalten, um eine völlige Genesung 

zu gewährleisten. Bei Erkrankungen wie Scharlach, Röteln, 

Mumps, Windpocken, Keuchhusten, Läuse usw. dürfen die Kinder 

die Einrichtung ebenfalls nicht besuchen. 
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Diese müssen dem Kindergarten sofort gemeldet werden.  

Bevor ein Kind nach ansteckenden Krankheiten den Kindergarten 

wieder besucht, ist es sinnvoll, im Interesse Ihres Kindes bzw. 

aus Rücksichtnahme auf die Kindergartengruppe, nochmals den 

Arzt aufzusuchen.  

Nach all diesen Krankheiten müssen die Kinder 48 Stunden symp-

tomfrei sein, bevor sie die Einrichtung wieder besuchen dürfen. 

Die im Kindergarten aktuell aufgetretenen Krankheiten entneh-

men Sie bitte dem Aushang an der Eingangstür. 

Allergien und chronische Erkrankungen teilen Sie uns bitte mit. 

 

M  
Mini- und Miditreff 

Von Mitte September bis Dezember findet an zwei Tagen in der 

Woche für die kleinen und mittleren Kinder ein spezielles Ange-

bot statt.  

- Minitreff (3-4jährige Kinder) 

- Miditreff (4-5jährige Kinder) 

Die Beschäftigungen sind gruppenübergreifend und speziell auf 

diese Altersgruppen ausgerichtet. 

 

N 
Notfall 

Bei Unwohlsein und Unfällen Ihres Kindes ist es wichtig, dass wir 

Sie jederzeit erreichen können. Bitte aktualisieren Sie deshalb 

regelmäßig die an uns weitergegebenen Telefonnummern. 
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O 
Obst- und Gemüsetag 
Einmal im Monat findet für alle Gruppen ein Obst- bzw. Gemüse-
tag statt. Eine Information über das genaue Datum entnehmen 
Sie dem Kalender im Kindergartenflur und einem Hinweisschild an 
der Eingangstür. Bitte geben Sie Ihrem Kind das Obst bzw. Ge-
müse aufgeschnitten mit. 
 

Öffnungszeiten der Gruppen 
Alle drei Gruppen sind von Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 
14:30 Uhr geöffnet. 

 

P 
Pfarrhof 
Um Unfälle zu vermeiden, darf der Pfarrhof während der Öff-
nungszeit des Kindergartens nur von Bediensteten der Kirchen-
gemeinde mit Kraftfahrzeugen befahren werden (Beschluss des 
Kirchengemeinderates). 
 

Portfolio 
Jedes Kind erhält zum Eintritt in den Kindergarten, bzw. in die 
Krippe einen Ordner, das „Portfolio“.  
Dieser Ordner wird von den Kindern, den Eltern und den Erziehe-
rinnen gestaltet und ist im Gruppenraum zugänglich untergebracht.
 

Praktikanten (m/w) / Schüler (m/w) 
Praktikanten und Schüler sind in unserer Einrichtung herzlich 
willkommen.  
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Je nach Themen- und Aufgabenstellung der Schule werden die 

Praktikanten und Schüler von den pädagogischen Fachkräften an-

geleitet und unterstützt. 

 

Q 
Qualitätsmanagement 
Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung sind unabdingbare 

Bestandteile unserer Arbeit. Diese dienen zur Verbesserung und 

Weiterentwicklung unserer Einrichtung. 

 

R 
Regeln 
Es ist uns sehr wichtig, dass Regeln, die bei uns im Kindergarten 

gelten, von allen Beteiligten eingehalten werden. Nur so ist ein 

Zusammenleben in einer Gemeinschaft möglich. Durch bestehende 

Regeln fällt es allen leichter, sich zurechtzufinden und zu orien-

tieren. 
 

Rituale 
Rituale sind für Kinder besonders wichtig, deshalb pflegen wir sie 

in unserer Einrichtung. Dazu gehören u.a. ein strukturierter  

Tagesablauf, Gesprächskreise, Geburtstagsfeiern, gemeinsames  

Beten, Essen und Feiern. 

 

S 
Schnuller / Schmusetuch 
In der Kinderkrippe dürfen die Kinder ihren Schnuller und ihr 

Schmusetuch jederzeit mitbringen. 
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Schweigepflicht 
Das pädagogische Personal unterliegt der Schweigepflicht. Ohne 
Ihr Einverständnis werden keine persönlichen Informationen 
über Sie und Ihr Kind an Dritte weitergegeben. 
 

Sonnenschutz 
Wir halten uns viel im Freien auf. Daher bitten wir Sie, Ihr Kind 
sorgfältig mit einem Sonnenschutzmittel einzucremen. Genauso 
wichtig ist es, Ihrem Kind eine leichte Kopfbedeckung mitzuge-
ben. 
 

Spielzeuge 
Wir erlauben den Kindern, ein Spielzeug in den Kindergarten 
mitzubringen. Für viele Kinder ist es wichtig, als Sicherheit, eine 
Puppe oder ein Kuscheltier dabei zu haben. Wir übernehmen 
keine Haftung für kaputt- oder verlorengegangene Spielzeuge. 
 

Sprachförderung 
Alle fremdsprachigen und deutschsprachigen Kinder mit Sprach-
defiziten werden mehrmals wöchentlich von einer zusätzlichen 
Fachkraft gefördert. 
 

Sprechzeiten 
Unsere Telefonsprechzeiten sind an den Öffnungstagen des Kin-
dergartens von 07:30 Uhr bis 09:30 Uhr. Danach ist der Anruf-
beantworter in Betrieb. Somit können Sie uns auch außerhalb der 
Sprechzeiten eine Nachricht hinterlassen. Bitte nutzen Sie diese 
Gelegenheit! Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört. 
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T 
Taschentücher 
In jedem Gruppenraum stehen Papiertaschentücher für die Kin-

der bereit. Damit jederzeit genügend vorhanden sind, geben Sie 

Ihrem Kind bitte regelmäßig Taschentücher mit. 
 

Telefonliste 
Zu Beginn des Kindergartenjahres erstellen wir für jede Gruppe 

eine aktuelle Telefonliste, damit sich die Kinder auch außerhalb 

der Kindergartenzeiten verabreden können. 

Hierfür benötigen wir von Ihnen eine schriftliche Einverständnis-

erklärung. 
 

Tore 
Die Tore des Durchgangsweges, die während der Gartenzeit ge-

schlossen sind, dürfen aus Sicherheitsgründen von den Kinder-

gartenkindern nicht geöffnet werden. 
 

Träger 
Kontaktdaten unseres Trägers:  

Katholische Kirchengemeinde St. Paulus 

Im Pfarrhof 2 

71665 Vaihingen an der Enz – Enzweihingen 

Tel: 07042 4403 

Fax: 07042 4406 

E-Mail: stpaulus.vaihingen@drs.de 

Homepage: www.se-vaihingen-enzweihingen.drs.de 

Ansprechpartner: Christoph Knecht (Pastoralreferent) 
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Tür- und Angelgespräche 
Ein kurzer Austausch zwischen „Tür- und Angel“ ist bei Bedarf 

möglich. Hierbei können Themen wie anstehende Termine, Aktu-

elles über Ihr Kind, aber auch Probleme ausgetauscht werden. 
 

Türdrücker 
Um die Sicherheit Ihres Kindes zu gewährleisten, darf der Tür-

drücker der Eingangstür nur von Erwachsenen und Schulkindern 

betätigt werden. Um Nachahmung zu vermeiden, ist es nicht ge-

stattet, Kindergartenkinder bzw. Kleinkinder hochzuheben und 

den Türdrücker bedienen zu lassen. 
 

Turnen 
Jede Gruppe hat einen festen Bewegungstag. Hierzu werden die 

Kindergartenkinder in zwei altersgerechte Gruppen eingeteilt. 

Bei den Kleinkindern wird eine Bewegungsbaustelle mit unter-

schiedlichen Entwicklungsanreizen angeboten. 

Ihr Kind sollte an diesen Tagen bequeme Kleidung und rutsch-

feste Schuhe tragen. 

 

V 
Verloren - Gefunden 
Für verlorengegangene oder beschädigte Kleidung, Spielzeuge 

usw. übernehmen wir keine Haftung. 

Fundstücke werden von uns auf der Heizung neben dem Eingang 

(Fundgrube) gesammelt. 
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Vorschule / Maxitreff 

Das letzte Kindergartenjahr bekommt für jedes Kind eine beson-

dere Bedeutung. Durch den wöchentlich stattfindenden Maxi-

treff, am Turntag der jeweiligen Gruppe, werden die Kinder in 

allen Bereichen individuell gefördert. 

 

W 
Werte 

Im Mittelpunkt unseres täglichen Miteinanders steht der res-

pektvolle und wertschätzende Umgang mit Mensch, Tier, Natur 

und Umwelt. 

 

Z 
Zufriedenheit 

Ihre Zufriedenheit liegt uns am Herzen. 
 

Zum Schluss… 

… wünschen wir uns mit Ihnen eine vertrauensvolle Zusammenar-

beit und hoffen, dass Sie und Ihr Kind sich bei uns wohlfühlen. 
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Kirchengemeinderat St. Paulus und das Kindergartenteam 
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